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Schulbeginn 2019 
Planer Norbert Pöll musste den Start 

heuer aufgrund der noch laufenden Bauarbeiten 

mit dem Team der Volksschullehrerinnen abstimmen. 
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Gratulationen  

 

 

 
 
 
 

 

Herrn und Frau Franz und Berta Haas, 
Natternberg, zur Steinernen Hochzeit 

Herrn und Frau  
Alois und Grete Stockinger-Dollhäupl, 

Ungenach, zur Goldenen Hochzeit 

Baum- & Strauchschnitt entlang 
öffentlicher Straßen, Geh- und Radwege 

 
Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken in den Lichtraum von Gemeindestraßen 
und Güterwegen 

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträucher, Hecken und dergleichen nicht die Verkehrssicherheit beein-
trächtigen beziehungsweise die freie Sicht behindern. 

Durch überhängende Äste kommt es bei der Benützung der Gehsteige und Straßen (z.B. Müllabfuhr, Winter-
dienst…..)  immer wieder zu Behinderungen und fallweise Beschädigungen der Fahrzeuge. 

Besonders für den bevorstehenden Winterdienst ist es wichtig bis Anfang November gut zugängliche Straßen 
und Gehwege vorzufinden – Denken Sie an unsere Mitarbeiter und die Firmen, die sich bemühen, ihre Arbeit 
ordnungsgemäß zu erledigen bzw. zu Ihrer Zufriedenheit durchzuführen. 

Um einer Mithaftung bei Unfällen und Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des Rückschnittes 
unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlassen. 

Ein gefahrenloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige insbesondere der Zu- und Ausfahrten sowie bei 
Kreuzungen hilft jedem. In diesem Sinn bitten wir um Ihre Mithilfe die Straßen und Gehwege in der Gemeinde 
sicher zu gestalten. 

Auszug aus der Straßenverkehrsordnung 1960 

Bäume und Einfriedungen neben der Straße 

(1) Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbarkeit der 
Straße einschließlich der auf oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen.  
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Wichtige Informationen  

Wahlservice zur Nationalratswahl 2019 

Am 29. September wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das ge-

samte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Nationalrats-
wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen 
Anfang September eine „Amtliche Wahlinformation – 
Nationalratswahl 2019“ zustellen. Achten Sie daher bei 
all der Papierflut, die anlässlich der Wahl (an einen 
Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung). 

 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu 
tun? 

Zur Wahl am 29. September bringen Sie den personali-
sierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis 
in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, weil wir nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen müssen.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-
len können, dann beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Ser-
vice in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil die-
ses personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persön-
lich in der Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden 
personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im Internet. Mit dem personali-
sierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in 
der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-
che und Online-Anträge ist der 25. September. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels einge-
schriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustel-
ladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 29. Sep-
tember 2019, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, 
die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahl-
lokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben. 

 

Unter der Abbildung anbringen: VERWENDEN SIE BITTE 
FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE AMTLICHE 
WAHLINFORMATION! – SIE ERLEICHTERN UNS WE-
SENTLICH DIE ARBEIT! 

 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen Wahlinformation“ dienen lediglich der auto-
matisierten und raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung sowie bei der Wahldurchfüh-
rung. 

 

Wahllokal für die Nationalratswahl am 29. September 2019  

Pfarrheim Ungenach von 07:30 – 15.00 Uhr 
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Gesunde Gemeinde  

 

 
 

Frischer Saft aus Deinem eigenem Obst! 

Am Montag, 30. September 2019 
ist der Saftmacher mit einer mobilen Presse beim Bauhof in Ungenach. 
Anmeldung erforderlich im Gemeindeamt unter Tel. Nr. 07672/8012. 

Anmeldeschluss ist der 26. September 2019 
 
Es werden Äpfel, Birnen und Quitten gepresst. Diese werden gewaschen, gehäckselt, gepresst, 
gefiltert, pasteurisiert und abgefüllt. Aus 100kg können ca. 60-70 l Saft gepresst werden. 
 
Was wird geboten: 

 Naturtrüber Apfelsaft pasteurisiert oder roh – nach ihren Wünschen – gepresst aus Ihren eigenen 
Äpfeln. 

 Keine Vermischung mit dem Saft anderer Kunden 
 Der Saft wird in die von der Firma mitgebrachten Bag-in-Boxen à 5 Liter gefüllt. In diesem ist der Saft 

mindestens 1 Jahr ungekühlt haltbar. 
 Auch die Abfüllung in die von Ihnen mitgebrachten Flaschen ist möglich – auch Schraubverschlüsse 

mitbringen! 
 Gärmost wird direkt in Ihr Fass gepumpt. 

   

Nähere Informationen findest du unter der Homepage: ihr-saftmacher.at 
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Gesunde Gemeinde  

 
RÜCKEN – FIT – KURS  

in Zusammenarbeit mit der „Gesunden Gemeinde“ Ungenach 

 
 

 

 Einfaches und leicht ausführbares Aktivprogramm gegen Schmerz 
und Verspannung und zur Vorbeugung von Rückenschmerzen.  

 Durch Stärkung und Dehnung der Muskulatur, aber auch durch 
Entspannung und bewusster Atmung erreicht man mehr 
Wohlbefinden und Vitalität.  

 Eine gute Beweglichkeit und Aufrichtung der Wirbelsäule mit 
bewusstem  Bodenkontakt schafft Balance, Gleichgewicht und 
innere Ausgeglichenheit.  

 Koordinations -und Gleichgewichtsübungen lockern das Programm 
auf und wirken außerdem langfristig als Sturz- und 
Unfallprophylaxe.  

Beginn:   Montag, 23. September 2019 
Uhrzeit:  18.30 Uhr bis 19.30 Uhr                          
Ort:   Turnsaal der Volksschule Ungenach  
Kosten:  65 Euro für 10 Abende (Von diesem Betrag wird jeweils 5 Euro 
pro TeilnehmerIn von der  „Gesunde Gemeinde Ungenach“ übernommen.) 
Anmeldung:  Telefon: +43 660 5282604 
                    E – Mail: margit.wachter@gmx.at 
Leitung: Mag. Margit Wachter  
              Sportwissenschafterin mit Schwerpunkt Prävention &  
              Gesundheitsförderung 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!      Margit Wachter 
Bitte bringen Sie bequeme Turnkleidung, einen kleinen Polster und eine Turnmatte oder eine Decke mit! 

 

VORTRAG 
Dr. Michael Stöcher 

Naturwissenschaftler  
 

„DER DARM als Schlüssel zur Gesundheit“  
– Gesundheit beginnt im Darm 

 
   Wann: Mittwoch, 16. Oktober 2019 
   Beginn:  19 Uhr 
   Wo:   Pfarrheim Ungenach 

 
Eintritt: frei 

Wir freuen uns auf Euer Kommen – Das Team der Gesunden Gemeinde 
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Wichtige Termine  
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Wichtige Termine  

Die nächsten Termine:  Sept./Okt. 2019 

Sa. 14. September Ausflug Musikverein 
Sa. 14. September Herbstln Gestüt Rosner URV Ungenach 
So. 15. September Familienwandertag ÖAAB 
Mo. 16. September Anbetungstag Pfarre 
Mi. 18. September Biotonne Energie AG 
Mi. 18. September Halbtagesausflug Seniorenbund 
Mo. 23. September Gemeinderatssitzung  Gemeinde 
So. 29. September Nationalratswahl Pfarrheim 
So. 29. September Erntedankfest Pfarre 
Mo. 30. September Saftpressen Bauhof Gesunde Gemeinde u. Bauernteam 
Mo. 30. September Hausmüllabfuhr Energie AG 
   
Mi. 02. Oktober Biotonne Energie AG 
Fr. 04. Oktober Herbstausflug Schiederweiher Pensionistenverband 
Fr./Mo.04.-07. Oktober 4-Tagesausflug Südtirol Seniorenbund 
Fr. 11. Oktober Gelber Sack Energie AG 
Fr. 11. Oktober Volksmusiknachmittag (14:00 Uhr) Seniorenbund (GH. Möslinger) 
Sa./12.-So. 13. Oktober Floh- und Bastelmarkt Bücherei 
So 13. Oktober Gottesdienst 08.45 Installation von 

Pfarrermoderator und Pfarrassistentin 
Pfarre 

Mi. 16. Oktober Biotonne Energie AG 
Mi. 16. Oktober Vortrag Dr. Stöcher 19 Uhr Pfarrheim Ungenach Gesunde Gemeinde 
So. 20. Oktober Missionssonntag Pfarre 
Mi. 23. Oktober Altpapier Energie AG 
Sa. 26. Oktober Schmollnwallfahrt Pfarre 
So. 27. Oktober Totengedenken / JHV Kameradschaftsbund 
Mo. 28. Oktober Hausmüllabfuhr Energie AG 
Mi. 30. Oktober Biotonne Energie AG 
Mi. 30. Oktober Hegeringmesse Pfarrkirche Ungenach Jägerschaft 

Vorankündigung 

der Pfarre Ungenach 

Die feierliche Installation von Pfarrmoderator 

Mag. Peter Pumberger und Pfarrassistentin 

Dipl. Päd. Susanne Grurl findet  

am Sonntag, 13. Oktober beim Gottesdienst 

um 08.45 Uhr statt. 
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Sportfest 22. Juni 2019 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Im Namen der Union Ungenach 
bedanken wir uns bei allen  
Sportlern und Sportlerinnen! 
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die Union Ungenach stellt das Herbstprogramm 2019/2020 vor.  
 

Montag  
 

Damenturnen für Senioren mit Eva und Anneliese  
14.10.2019, 17:00 Uhr bis 18.00 
Jose`s Turngruppe 
30.09.2019 19:15  
Gruber Johannes 0650/8313194 
Burgstaller Akai 0650/9835898 
Dienstag  
Yoga mit Elisabeth: 
1. Oktober, 18:00 – 19:30 / 8 Abende 
                 19:45 – 21:15 / 8 Abende 
Anmeldung bei Marianne Mail: m.schretz@gmx.at;  
Kosten € 50,- für UNION Mitglieder (Nichtmitglieder € 70,-); Kursort Ungenach 
 
Tischtennis  
Dienstag, 19:30 Uhr 
Ansprechpartner: Dr. Josef Leitner Tel. 0664/3461893 
 

Mittwoch  
 

Kinderturnen (3 – 6 Jahre) 09.10.2019, 16:00 – 17:00 
Kinderturnen (6 – 9 Jahre) 09.10.2019, 17:00 – 18:00 
mit Theresa Beitrag € 16,- (inkl. € 6,- UNION Beitrag) 
 
Kinderturnen (9 - 13 Jahre) 06.11.2019, 18:00 - 19:00 Uhr 
mit Gerhard  
 

Herrenturnen mit Gerhard 
02.10.2019, 19:30 
Auskunft: stadler.gr@gmx.at 
 
Donnerstag 
 

Damenturnen mit Anneliese, Margit und Tini 
10.10.2019, 19:30 Uhr 
Freitag 
Tischtennis ab 19:30 
Ansprechpartner: Dr. Josef Leitner Tel. 0664/3461893 
 

 
Die Vorturner/innen freuen sich auf dein Mitwirken. 
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Was gibt es Neues  

 

SV GW Zell am Pettenfirst 

sucht einen 

Platzwart 

für die Sportanlagen 

Zell und/oder Ungenach. 

Bei Interesse bitte bei  

Matthäus Grünbacher 0664/4562982  

melden. 
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Allgemeine Informationen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sehr geehrte Leserinnen und  
Leser der Gemeindezeitung! 

Das WIFI Vöcklabruck ist Ihr Bil-
dungspartner Nummer 1 in der Re-
gion-  
hier ein kleiner Auszug aus unserem 
Kursprogramm der nächsten Wo-
chen:  

ECDL Standard Kom-
plettausbildung  
28.10. bis 18.12.2019, 
Mo bis Do 8:30 bis 12 Uhr 
€ 1.710,- inkl. Unterlagen  
 
Sie lernen PC-Grundlagen, Windows, 
Word, Excel, IT-Security, Power-
Point, Internet mit Outlook und kön-
nen mit dem erworbenen Wissen die 
Qualifikation des international ange-
botenen ECDL erlangen. 

FinanzOnline 
10.10.2019, 
Do 14 bis 17:30 Uhr 
€ 148,- inkl. Unterlagen 
 

Unser Experte stellt Ihnen alle we-
sentlichen Funktionen und Abfrage-
möglichkeiten von FinanzOnline an-
hand von Beispielen vor. 

 

Das perfekte Make-up 
15.10. und 22.10.2019, 
Di 17 bis 21:15 Uhr 
€ 140,- inkl. Unterlagen und Ma-
terial 
 

Sie lernen, wie Sie individuell für ein 
typ- und anlassgerechtes Make-up 
vorgehen, um die beste Wirkung zu 
erzielen.Tel: 05-7000-5860 
 
voecklabruck@wifi-ooe.at 
Robert-Kunz-Str. 9 
4840 Vöcklabruck 

VORTRAG 

„Loslassen ohne zu vergessen“ 
August Höglinger 

Was braucht ein Trauernder, um nach Tod oder 
Trennung gut Abschied nehmen und loslassen 
zu können? 

Termin 
07.11.2019, 19:30 Uhr 

 

WO: Pfarre Timelkam 
 Mozartstraße 1, 4850 Timelkam 

Anmeldung:  Bestattung Eckl 
  Tel: 07672/92826 

 

VHS Herbsttermine 2019 

Rock the Billy (Tanz-Fitness-Workout) 

Di. 01.10. - 29.10. 18.10 – 19.00   VS Ungenach   5x 

Di 05.11. - 03.12. 18.10 – 19.00  VS Ungenach   5x 

 

Natürliche Schädlingsbekämpfung – Mäuse fangen 

Fr. 04.10.  14.00 – 16.05  Kirchholz 1  1x 

 

Schnapsbrenn – Workshop 

Sa. 12.10.  08.30 – 12.15  Rosner Alois/Pohn  1x 

 

Anmeldungen:  Gertraud Humer 0676/845500507 oder    
  timelkam@vhsooe.at 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinde UNGENACH 
 

Volksschule 
 

 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von  
8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebiete

 
 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Spende Blut – Rette Leben! 

Montag, 11. Nov. 2019  von 15:30 - 20:30 Uhr  
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Achtung Wildwechsel! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, 
wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusam-
mentreffens mit Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptver-
kehrszeit genau in die Dämmerung oder Dunkelheit, wo viele Tiere 
besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig einzu-
schätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang 
von Waldrändern und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit 

dem Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer Kollision mit Wild auf das Fahrzeug einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprallgewicht eines Wildschweins mit 80 kg Körpergewicht auf ein 50 km/h schnel-
les Auto 2.000 kg, also 2 Tonnen! Ein Reh bringt es auf immerhin auch noch 800 kg! Nicht angepasste Ge-
schwindigkeit ist die häufigste Ursache für Kollisionen mit Wildtieren.  
 
Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 

 Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 
 

Springt Wild auf die Straße  

 - Gas wegnehmen 

 – abblenden  

 – hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 

 –abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und bitte beach-
ten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: Warnblinker ein-
schalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte versorgen. Die Polizei muss 
auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich wegen Nichtmeldens eines Sachscha-
dens strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz durch die etwaige Versicherung. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen konnte, muss die Polizei verständigt werden. Diese kontak-
tiert dann die zuständige, örtliche Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier 
macht, um es gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitzuneh-
men. Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 
Eine innovative Maßnahme zur Steigerung der Verkehrssicherheit sind optische und akustische Wildwarnge-
räte. Das Land Oberösterreich hat deshalb in Abstimmung mit dem OÖ. Landesjagdverband und durch Un-
terstützung von Versicherungsunternehmen im Jahr 2003 ein Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle haben 
sich auf den Teststrecken um bis zu 93 % reduziert. Daher werden seit März 2010 Oberösterreichs gefähr-
lichste Straßenabschnitte Stück für Stück dauerhaft mit Wildwarngeräten ausgestattet, um die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und die freilebenden Wildtiere zu schützen. 
 
Mittlerweile wurden rund 300 Straßenkilometer durch solche Wildwarngeräte entschärft – jedes Jahr kom-
men 30 Kilometer hinzu!  
Die Gesamtkosten belaufen sich jährlich auf rund 100.000 Euro und werden vom Land Oberösterreich ge-
meinsam mit Versicherungsunternehmen und dem OÖ. Landesjagdverband sowie durch die einzelnen Jagd-
gesellschaften finanziert. Die örtliche Jägerschaft übernimmt die Selbstkostenbeteiligung von 10 % der Ge-
samtsumme und wartet und pflegt die Geräte mit großem persönlichem Einsatz. 
 

OÖ. Landesjagverband www.ooeljv.at  
 
Text: GF Mag. Christopher Böck, Foto: E. Moser 
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in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at
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OpenAir, TrachtNacht und Kirtag      

 
Glück mit dem Wetter hatten wir bei unserer TrachtNacht am 10.08.2019. Lange zweifelten wir, ob das Wetter 
aushalten würde und trotz einiger dunkler Wolken am späten Nachmittag kontte das Konzert der Postmusik Salzburg 
im Freien stattfinden. Eine tolle Kulisse und ein wahrer Ohrenschmaus. 

Franz Milacher, Kapellmeister der Postmusik Salzburg, hatte ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt 
und die beiden Sängerinnen Elisabeth Duftschmid und Astrid Hinterberger-Stumpfl verzauberten die zahlreich 
erschienenen Zuhörer. 

 

Im Anschluß an das OpenAir spielten die „d’jung Hausrucka“ im Zelt bis in die Morgenstunden. Der Frühschoppen am 
Sonntag wurde von der Musikkapelle Weissenkirchen im Attergau musikalisch gestaltet. 

 

 

Kirchenkonzert und Konzertwertung 

Nach der wohlverdienten Sommerpause starten wir Anfang September wieder in die Proben und haben 
uns für den Herbst einiges vorgenommen. Im November, genauer gesagt, am 9.11.2019 werden wir ein 
Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Ungenach veranstalten und stellen uns knapp 2 Wochen später – am 
24.11.2019 in Timelkam der Herbstkonzertwertung. 

Weitere Details zu diesen Veranstaltungen werden wir zeitgerecht bekannt geben und im Schaukasten und 
auf unserer Homepage (www.musikverein-ungenach.at) informieren. 

Harald Kroiss, Obmann 
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UNGENACH-KIRCHHOLZ
STELZHAMERCHOR

Vorverkauf: 12 € (bei Sängern und Skribo Schachtner VB) | Abendkasse: 15 €
www.stelzhamerchor.at | facebook.com/stelzhamer.chor.9

stelzhamerchor@gmx.at | 0676 83 12 12 16

Auf́s Wohl der Frauen
Stadtpfarrkirche Vöcklabruck

Leitung: Martin Schausberger
Sprecher: Kons. Karl Schaumberger

19. Okt.19 Uhr
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